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Jungen 15 Kreisliga C VR

TTC Emmendingen : TTC Forchheim II 
Samstag, 28.10.2023, 14:00 Uhr

Damjanovic fixiert zwei Punkte für den TTC Emmendingen

Als Moritz Breisacher sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Jungen 15 Kreisliga C VR nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Forchheim II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Forchheim II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Damjanovic und Rogg, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Wenig Chancen ließen Damjanovic / Rogg beim 3:0 ihren
Gegnerinnen Merz / Bohn. Noah Adler gewann daraufhin sein Spiel gegen Mia Bohn eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 19:17, 11:1, 11:7. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Adler ging.
Zwischenzeitlich musste Samuel Damjanovic zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Mila Merz aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes
nach dem Spiel lautete damit 3:0. Marvin Rogg kam mit der Spielweise von Moritz Breisacher am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ausreichend spielerische
Mittel hatte anschließend Jonas Holzer letztlich an der Hand, um Mila Merz zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Samuel Damjanovic nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jonas Holzer beim 11:1, 11:2, 11:3 von Mia Bohn. Dass die unterlegene
Gastspielerin Bohn nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Marvin Rogg gelang es, Mila Merz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Wenig Chancen ließ Samuel Damjanovic beim
11:2, 11:2, 11:1 seiner Gegnerin Mia Bohn. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eindeutig es in dem
Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Damjanovic seiner Kontrahentin weniger als acht
Punkte im gesamten Spiel überließ. Noah Adler hatte im Anschluss gegen Moritz Breisacher
hingegen bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Emmendingen nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TTC Forchheim II vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2023 gegen den TTC
Endingen ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Emmendingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den TTC Suggental.

 Statistik:
 TTC Emmendingen

Doppel: Damjanovic / Rogg 1:0 
Einzel: S. Damjanovic 3:0, M. Rogg 2:0, N. Adler 1:1, J. Holzer 2:0 

 TTC Forchheim II
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Doppel: Merz / Bohn 0:1 
Einzel: M. Breisacher 1:2, M. Merz 0:3, M. Bohn 0:3


